
 

 
 
 
 
Protokoll der 115. und 116. Jahresversammlung vom 17. September 2021 in 
der Bezirksschule Frick 

 

Vorprogramm, 17 Uhr 

 

Im Vorprogramm zur heutigen Versammlung referierte Gesamtschulleiter Lothar Kühne zum Thema 
«Die Weiterentwicklung der Oberstufe bzw. Lernorganisation gemäss neuem Lehrplan 21, Lernland-
schaften an der Oberstufe Frick».  

Bis anhin wurden die Bez-, Sek- und Realschüler in getrennten Schulhäusern unterrichtet. Nun wird die 
Oberstufe in Frick nach Jahrgängen organisiert. Jeder Jahrgang besteht in der Regel aus vier Bez-Klas-
sen, drei Sek-Klassen und zwei Real-Klassen, die ihre Heimat in einem gemeinsamen Schulhaus («Lern-
landschaft») haben. Jeder Schüler und jede Schülerin hat einen persönlichen Arbeitsplatz in einem Ler-
natelier. Dieses dient vor allem dem selbstorganisierten, individuellen Lernen und Arbeiten. Nebst den 
Lehrpersonen unterstützen persönliche (Lern-)Coaches die Jugendlichen. Weiterhin findet ein grosser 
Teil der Unterrichtszeit niveaugetrennt in den Fachzimmern statt. Hausaufgaben sollen nicht mehr zu 
Hause, sondern in den Lernateliers während der Schulzeit erledigt werden. Lernen auf Prüfungen kann 
weiterhin zu Hause stattfinden. Den Ausführungen von Lothar Kühne konnte entnommen werden, 
dass er ein flammender Verfechter dieses Systems ist.  

Die Anwesenden erhielten die Möglichkeit, vor der Jahresversammlung einen Blick in ein Schulzimmer 
sowie in ein Lernatelier zu werfen und auftauchende Fragen durch die anwesenden Lehrpersonen be-
antwortet zu erhalten. 

 

 

18.20 – 19.20 Uhr, Jahresversammlung, Bibliothek, Gebäude A 

 

1. Begrüssung 

Präsident August Husner begrüsst ein gutes Dutzend Mitglieder und mehrere Gäste offiziell zur 115. 
und 116. Jahresversammlung. Besonders begrüsst er die beiden anwesenden Ehrenmitglieder Roland 
Tschudi und Maria Theresia Husner-Lüthi, Gemeinderätin Susanne Gmünder Bamert, Cecile Liechti als 
Vertreterin der Schulpflege und den Gesamtschulleiter Lothar Kühne. Er verliest diverse Entschuldi-
gungen. Gemeinderätin Susanne Gmünder Bamert überbringt die Grüsse des Gemeinderates und 
dankt für die Unterstützung der Bezirksschule.  

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler schlägt der Präsident Walter Amsler vor. Er wird gewählt.  

3. Protokoll der Jahresversammlung vom 08.11.2019 

Das Protokoll wird ohne Fragen genehmigt. Herzlichen Dank der Verfasserin Helene Müller-Balz. Die 
Jahresversammlung 2020 konnte wegen COVID-19 nicht stattfinden. 
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4. Jahresrückblick und Ausschau 

Rückblick des Präsidenten: «Mit der 114. Jahresversammlung im Bergwerk Herznach begann das Ver-
einsjahr 2018/2019. An diesem 8. November 2019 ahnte noch niemand, was uns im neuen Vereins-
jahr noch bevorstehen sollte. Mit der Verbreitung der Pandemie und dem folgenden Lockdown 
wurde vieles was bisher «normal» war, infrage gestellt. Mit den Lockerungen im Frühsommer konn-
ten wir uns am 13. Juli 2020 an die erste Vorstandssitzung wagen. Damals hofften wir, dass am 6. No-
vember 2020 die nächste Jahresversammlung des Vereins exBez stattfinden könnte. An der zweiten 
Vorstandssitzung vom 5. Oktober 2020 wurden die Einladungen zur Jahresversammlung eingepackt 
und danach verschickt. An einer ausserordentlichen Vorstandssitzung am 28. Oktober 2020 wurde 
nach eingehender Diskussion verschiedener Varianten entschieden, auf die Durchführung der Ver-
sammlung zu verzichten. 

Der Vorstand, schon mit der als neuer Kassierin vorgesehenen Sibylle Büchli, erledigte die Vereinsge-
schäfte an fünf Vorstandssitzungen. Mit dieser Crew, welche sich auch untereinander sehr gut ver-
steht, war es für mich als Präsidenten eine Freude, dieses Vereinsschiff zu steuern. Den weiteren Ver-
lauf dieser Pandemie vorauszusehen, masse ich mir nicht an. Immerhin freut es mich umso mehr, 
dass wir unter den gegebenen Umständen die heutige Jahresversammlung durchführen dürfen. Sehr 
erfreulich für unseren Verein ist die Tatsache, dass es Martina Schütz mit sehr viel persönlichem Ein-
satz gelungen ist, neue Vorstandsmitglieder zu finden. Herzlichen Dank liebe Martina. Über die Wei-
terentwicklung der Oberstufe haben wir im Vorprogramm sehr viel vernommen. 
 

Die Weiterentwicklung unseres Vereins wird der neue Vorstand in die Hände nehmen. Viel Glück und 
Erfolg!» 

 
5. Jahresrechnung 2019/2020 und 2020/2021 

Die Jahresrechnungen sind auf unserer Website publiziert. Kassierin Regula Kläusler macht einige er-
gänzende Angaben.  

Die Vergabungen fielen eher im kleinen Rahmen aus. Gründe dafür sind: 

- Romreisen und ähnliche Anlässe sind ab 2020 wegen COVID-19 nicht durchgeführt worden. 
- Es sollte bewusst auf eine grössere Vergabung, direkt an die Schule, an die Umsetzung des Lehr-

planes 21 «gespart» werden. 

Bei Aufwendungen von CHF 4'506.12 und einem Ertrag von CHF 9'631.15 konnte im Berichtsjahr 
2019/2020 ein Gewinn von CHF 5'125.03 erwirtschaftet werden. Das Eigenkapital beträgt per 
30.06.2020 CHF 41'076.96. 

Bei Aufwendungen von CHF 2'410.55 und einem Ertrag von CHF 7'308.00 konnte im Berichtsjahr 
2020/2021 ein Gewinn von CHF 4'897.45 erwirtschaftet werden. Das Eigenkapital beträgt per 
30.06.2021 CHF 45'974.41. 

Der Revisorenbericht von Franziska Gfeller und Esther Castrogiovanni wird von August Husner verlesen 
und die beiden Jahresrechnungen anschliessend einstimmig genehmigt.  

Herzlichen Dank an die Revisorinnen und auch an Regula Kläusler für ihre grosse und exakte Arbeit.  

Der Jahresbeitrag wird bei mindestens CHF 10.00 belassen.  

Es werden weiterhin E-Mailadressen der Vereinsmitglieder gesammelt, damit künftig weitere Rech-
nungen per E-Mail verschickt werden können, um die Material- und Portokosten etwas zu senken. 

6. Wahlen 

Wahlen waren an der Versammlung im Jahr 2020 vorgesehen. Diese fand bekanntlich nicht statt. An-
lässlich der heutigen Versammlung gilt es Helene Müller-Balz, Regula Kläusler und August Husner zu 
ersetzen. Sibylle Büchli begleitet den Vorstand bereits seit letztem Jahr. Es ist vorgesehen, dass sie 
die Finanzen von Regula Kläusler übernimmt. Die Wahlen werden vom abtretenden Präsidenten, Au-
gust Husner, durchgeführt. 
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a) Wahl der bisherigen Vorstandsmitglieder  
Manuel Krummenacher 
Martina Schütz 
 

Die beiden werden einstimmig wiedergewählt. 
 

b) Ersatzwahl für die zurücktretenden Vorstandsmitglieder  
Vorschlag Vorstand: 

• Sibylle Büchli-Keller 

• Caroline Liechti 

• Madeleine Merz 

Die drei werden in globo mit Applaus gewählt. 

c) Wahl des Präsidenten 
Vorschlag Vorstand: 
Manuel Krummenacher  
 

Dieser wird mit kräftigem Applaus gewählt. 
 

d) Wahl Revisorinnen 
Esther Castrogiovanni und Franziska Gfeller werden mit Applaus in ihrem Amt bestätigt. 

 

Allen Gewählten herzliche Gratulation und besten Dank für ihre Bereitschaft das Vereinsschiff in die 
Zukunft zu führen!  
 
7. Vergabung: vorgesehene Beschaffung von ca. 10 Stück 2-er Sofas mit hoher Rückenlehne 
 

Nach eingehender Evaluation durch die Schule und nach vertiefter Diskussion und Beurteilung unseres 
Kassenbestandes ist der Vorstand einstimmig zum Schluss gekommen, der Jahresversammlung 2021 
ein Begehren für die Sprechung von max. CHF 30'000 für die Beschaffung von etwa zehn Sofas mit 
Rückenlehnen zu beantragen. Mit der neuen Raumaufteilung sollen für die Schülerinnen und Schüler 
Rückzugsorte geschaffen werden. Dazu sollen diese speziellen Sofas einen Beitrag leisten. 
 

Aus der Versammlung bestehen keine Fragen. 
 

Die Versammlung stimmt dem Betrag von max. CHF 30'000 für die Beschaffung von 2-er Sofas mit 
hoher Rückenlehne einstimmig zu. 
 

Cécile Liechti dankt herzlich für diese Vergabung. Es ist ein toller Schritt in die richtige Richtung. Die 
Sofas werden auch noch im Einsatz stehen, wenn die Umbauarbeiten fertig sind. Sie dankt an dieser 
Stelle auch bestens für vergangene Vergabungen. 
 

Roland Tschudi wünscht, dass die Schulleitung oder der Gemeinderat die Schülerschaft und die Medien 
über die grosszügige Anschaffung durch den Verein informiert. 

 
8. Anträge von Mitgliedern 

Bis zum 10. September 2021 sind keine Anträge eingegangen. 

9. Ehrungen 

Es sind 15 Neuveteraninnen und -veteranen zu verzeichnen, darunter auch Regierungsrat Alex Hürze-
ler. Von den erwähnten Personen ist niemand anwesend. 

Seit der letzten Versammlung sind, soweit dem Vorstand bekannt, folgende Mitglieder verstorben: 

René Hasler, 1943, Gipf-Oberfrick 
Paul Treier, 1948, Wölflinswil 

In einer Schweigeminute wird allen lieben verstorbenen Vereinskolleginnen und -kollegen gedacht. 
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Vizepräsident Manuel Krummenacher übernimmt das Wort und dankt den drei abtretenden Vor-
standsmitgliedern für ihr grosses und wertvolles Engagement für den Verein exBez: 

Helene Müller-Balz, seit 2011 im Vorstand; 
Regula Kläusler, ab 2015 im Vorstand; 
August Husner, ab 2015 im Vorstand und gleichzeitig Präsident.  

Manuel Krummenacher erwähnt, dass Helene schon viele Protokolle verfasst hat. Sie war im Jahr 
2015 noch das einzige verbliebene Vorstandsmitglied, als August und Regula dazustiessen. Er habe 
August an der Jubiläums-Jahresversammlung 2016 (150 Jahre Bez) das erste Mal «in Aktion» erlebt 
und das Gefühl gehabt, er sei schon zehn Jahre Präsident dieses Vereins.  

Die drei Vorstandsmitglieder haben eine Projektgruppe ins Leben gerufen, um Ideen zu sammeln, da-
mit dem Verein (resp. den Jahresversammlungen) wieder neues Leben eingehaucht werden kann. So 
sind dann auch Martina und er hängen geblieben. Kassierin Regula konnte seit dem Jahr 2015 Verga-
bungen in Höhe von rund CHF 32'000 vornehmen. In dieser Zeit wurde auch die Vereinsverwaltung 
modernisiert. Mittlerweile erhalten von 1'300 Mitgliedern etwa 500 die Einladungen zur Versamm-
lung elektronisch, was Kosten spart. Manuel erwähnt, dass mit den drei bisherigen Vorstandsmitglie-
dern immer sehr gute Sitzungen stattfanden. Sie wurden jeweils mit einem Leckerbissen von Maria-
Theresia Husner kulinarisch abgerundet. 

Vizepräsident Manuel Krummenacher schlägt vor, die drei ehemaligen Vorstandsmitglieder Helene 
Müller-Balz, Regula Kläusler und August Husner, in Würdigung ihrer Verdienste zugunsten des Ver-
eins exBez, zu Ehrenmitgliedern zu ernennen. Dies wird durch die Anwesenden mit grossem Applaus 
gutgeheissen. 

10. Verschiedenes 

Gemeinderätin Susanne Gmünder Bamert dankt herzlich für die grosszügige Unterstützung, welche 
heute Abend gesprochen wurde. Sie spricht August und seinen drei Vorstandskolleginnen ihren Dank 
aus, dass sie dem Verein wieder neues Leben eingehaucht haben. Sie zeigt sich erfreut, dass der neue 
Vorstand aus einem jungen Team besteht. 

Zum Abschluss dankt der abtretende Präsident allen Anwesenden für ihr Interesse und die Unterstüt-
zung und dem heutigen Gastgeber Lothar Kühne für das informativ gestaltete Vorprogramm und die 
stets sehr angenehme und zielführende Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank geht an die Vor-
standskolleginnen und den Vizepräsidenten für die sehr gute Zusammenarbeit. 
 

02. November 2021 

 

 

Martina Schütz 


